
  
  

  
 

 
 

  
  
   

   

Tabelle E1.2-4: Anteil der frühzeitigen Schul- und 
Ausbildungsabgänger/-innen (in %) 

2006 2011 Ziel 

EU-27-Länder 15,5 13,5 < 10,0 

Belgien 12,6 12,3 9,5 

Bulgarien 17,3 12,8 11,0 

Dänemark 9,1 9,6 < 10,0 

Deutschland 13,7 11,5 < 10,0 

Estland 13,5 10,9 9,5 

Finnland 9,7 9,8 8,0 

Frankreich 12,4 12,0 9,5 

Griechenland 15,5 13,1 9,7 

Irland 12,1 10,6 8,0 

Island 25,6 19,7 : 

Italien 20,6 18,2 15,0–16,0 

Kroatien (4,7) (4,1) : 

Lettland 14,8 11,8 13,4 

Liechtenstein : : : 

Litauen 8,2 7,9 < 9,0 

Luxemburg 14,0 (6,2) < 10,0 

Malta1 39,9 p 33,5 p 29,0 

Mazedonien 22,8 13,5 : 

Montenegro : : : 

Niederlande 12,6 9,1 < 8,0 

Norwegen 17,8 b 16,6 : 

Österreich 9,8 8,3 9,5 

Polen 5,4 5,6 4,5 

Portugal 39,1 23,2 10,0 

Rumänien 17,9 17,5 11,3 

Schweden 8,6 p 6,7 p < 10,0 

Serbien : : : 

Slowakei 6,6 5,0 6,0 

Slowenien 5,6 (4,2) 5,0 

Spanien 30,5 26,5 15,0 

Tschechien 5,1 4,9 5,5 

Türkei 48,8 41,9 : 

Ungarn 12,6 11,2 10,0 

Vereinigtes Königreich 11,3 15,0 : 

Zypern 14,9 11,2 10,0 
1 Die maltesischen Daten werden vom Maltesischen Statistikamt und Eurostat über

prüft. Die Überprüfung betrifft die Klassifizierung von bestimmten Qualifikationen im 
Sekundarbereich. Die Bereinigung betrifft beide Jahre und würde eine Reduzierung der 
Schulabbrecher/-innen für 2011 um 9 Prozentpunkte bedeuten. 

b = Bruch in der Zeitreihe 
p = vorläufig 
() = Mangel an Datenzuverlässigkeit aufgrund kleiner Stichprobengröße 
: = es gibt keine verfügbaren oder zuverlässigen Daten aufgrund einer sehr kleinen 

Stichprobengröße. 

Quelle: Eurostat 


